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Amtliche Bekanntmachungen

Sozialamt vom 21.08. bis 08.09. geschlossen
Das Sozialamt ist in der Zeit von Montag, 21. August, bis ein-
schließlich Freitag, 8. September, geschlossen.
Ab Montag, 11. September, ist der Bereich Soziales und Renten zu 
den gewohnten Öffnungszeiten wieder für Sie da.
Vielen Dank für Ihr Verständnis!

Bad Herrenalber Höhenorte Neusatz und Rotensol 
laden ein

Wir laden herzlich ein zum „Erlebniswandern auf der Höhe – 
Schlemmen bei Spiel und Spaß“ rund um die Höhenorte Neu-
satz und Rotensol.
Die Ortschaftsräte gestalten zusammen mit den Vereinen und 
vielen engagierten Bürgerinnen und Bürgern erneut eine ge-
nussvolle und erlebnisreiche Wanderung von ca. 8 km mit Abkür-
zungsmöglichkeiten rund um die beiden Höhenorte. Gute Luft, 
sonnige Ausblicke und saftig grüne Umgebung: In herrlicher Hö-
henlage möchten wir Ihre Gaumen mit allerlei einheimischen ku-
linarischen Spezialitäten verwöhnen und Sie zu unterhaltsamen 
Spielen und Spaß verführen. Ein Quiz mit vielen tollen Preisen für 
Groß und Klein wird den ganzen Weg begleiten. Frage- und Ant-
wortzettel gibt es an jedem Stand.
Alles zum abwechslungsreichen Programm und der Strecke gibt 
es auch auf der Homepage: www.erlebnis-wandern-auf-der-
hoehe.de
Sonntag, 10. September 2023
10 – 17 Uhr
Bad Herrenalb – Neusatz und Rotensol
Wir freuen uns sehr über jeden kleinen und großen Gast und 
wünschen allen zusammen einen unvergesslich schönen Tag in 
ländlicher Idylle.
Die Neusatzer und Rotensoler

Ortschaftsrat Bernbach

Einladung zur 55. Sitzung des Ortschaftsrates
Di., 12. Sept. 2023, 18:30 Uhr im Rathaus Bernbach
Themen:
• ggf. Bauangelegenheiten
• Informationen für Bernbach und Althof
• Informationen aus dem Gemeinderat
• Sonstiges
• Fragen u. Anliegen aus dem Gremium
• Fragen u. Anliegen der Bürger
Ihr Ortschaftsrat freut sich über eine rege Teilnahme!
Klaus Lienen
Ortsvorsteher

Wieder frisches, gesundes Wasser
Der Trinkbrunnen im Kurpark in Bad Herrenalb erstrahlt jetzt 
in neuem Glanz.
Der Trinkbrunnen im Kurpark von Bad Herrenalb, der 2017 zur 
Gartenschau in Betrieb genommen wurde und von der Dobeltal-
quelle versorgt wird, ist nach längerer Pause wieder aktiv. Der 
Wasserbrunnen war Ende Oktober 2022 turnusgemäß abgestellt 
worden, da die Einbauten nicht frostsicher sind. Kurz darauf wur-
de er von Unbekannten mit Farbe beschmiert.
Stefan Nofer, Wassermeister der Stadtwerke Bad Herrenalb 
GmbH, hatte daraufhin die Idee, dem Brunnen eine neue Farbe zu 
verpassen. Nach Rücksprache mit der Stadtverwaltung hat man 
sich für die treffende Farbe Wasserblau entschieden. Der Brunnen 
wurde dann Ende Juli/August durch einen Malerbetrieb neu ge-
strichen.
Im Anschluss daran wurden die frostempfindlichen Teile von 
Herrn Nofer wieder eingebaut, das Leitungssystem gespült und 
Wasser an der Entnahmestelle aufgefangen, untersucht und vor-
schriftsmäßig eingereicht. Die Laborergebnisse waren positiv 
und der Brunnen konnte am 21. August 2023 endlich wieder in 
Betrieb genommen werden.
„Wir freuen uns, dass der Trinkbrunnen im Kurpark wieder für alle 
zugänglich ist“, sagte Stefan Nofer. „Er ist ein beliebter Treffpunkt 
für Einheimische und Gäste und bietet die Möglichkeit, sich mit 
frischem, gesundem Trinkwasser zu erfrischen.“

 
Der „neue“ Trinkbrunnen im Kurpark Foto: Stadtwerke Bad 
Herrenalb GmbH / Stefan Nofer

Altersjubilare

Bad Herrenalb

02.09.: 70 Jahre, Elenore Zehm
02.09.: 70 Jahre, Dr. Heinz Hartmann
02.09.: 70 Jahre, Detlef Burkhard Kusch
03.09.: 90 Jahre, Brigitta Erika Gertrud Fredersdorf
05.09.: 70 Jahre, Ferdinand Dahl
05.09.: 70 Jahre, Pilar Skorzita
07.09.: 70 Jahre, Helmfried Sieghardt Bregulla
08.09.: 75 Jahre, Lothar Kurt Keller
14.09.: 85 Jahre, Hildegard Weißinger
15.09.: 70 Jahre, Bodo Fritz



AMTSBLATT BAD HERRENALB • 31. August 2023 • Nr. 35   |   3

17.09.: 70 Jahre, Doris Reinbold
18.09.: 70 Jahre, Werner Meyer
21.09.: 75 Jahre, Johann Wilhelm Kainer
21.09.: 70 Jahre, Leonhard Wolfgang Rettmer
22.09.: 70 Jahre, Monika Windau
27.09.: 75 Jahre, Vadim Vsevolodovitsj Sokolov
28.09.: 70 Jahre, Wolfgang Julius Albrecht
29.09.: 80 Jahre, Hans-Jürgen Weber

Bernbach

05.09.: 80 Jahre, Günther Wilhelm Kull
19.09.: 75 Jahre, Monika Barth
25.09.: 75 Jahre, Marianne Luise Doris Winkelmann
26.09.: 85 Jahre, Rolf Hans Füßer
26.09.: 70 Jahre, Kurt August Friedrich Gröner

Rotensol

07.09.: 70 Jahre, Ingrid Neukert
09.09.: 70 Jahre, Supha Tali´c
20.09.: 70 Jahre, Wolfgang Karl Basler
28.09.: 75 Jahre, Brigitte Lieselotte Malcher

Neusatz

17.09.: 70 Jahre, Martin Walter Vogt
20.09.: 75 Jahre, Franjo Ambruš
22.09.: 75 Jahre, Elisabeth Charlotte Kuprian

Ehejubilare

Rotensol
28.09.
Herr Rainer Roland Trümper und Frau Waltrude Sigrun Trümper 
geb. Anslinger
50 Jahre verheiratet

Nachrichten und Informationen

Tagesaktuelle Infos  
aus dem Rathaus?
Folgen Sie uns auf Facebook!
https://www.facebook.com/stadtbadherrenalb

Unsere Öffnungszeiten

Mineraltherme 29° C / 34° C
Montag + Dienstag 09:00 – 19:00 Uhr
Mittwoch + Donnerstag 09:00 – 21:00 Uhr
Freitag – Sonntag & Feiertag 09:00 – 22:00 Uhr

WellnessWelt & SaunaBereich
Montag geschlossen
Dienstag 13:00 – 19:00 Uhr
Mittwoch + Donnerstag 13:00 – 21:00 Uhr
Donnerstag / Damensauna 13:00 – 17:30 Uhr
Freitag 13:00 – 22:00 Uhr
Samstag, Sonntag & Feiertag 09:00 – 22:00 Uhr

PräventionsKurse

 
Prävention - Vorbeugen und Geld sparen!  
 Plakat: Siebentäler Therme

Vorbeugen und Geld sparen!
Unsere Präventionskurse sind zertifiziert und werden von den ge-
setzlichen Krankenkassen bis zu 80 % bezuschusst. Fragen Sie bei 
Ihrer Krankenkasse nach.

RückenSchule
In diesen Kursen vermittelt Ihnen unsere Sport- und Rückenschul-
lehrerin Frau Barbara Schmidt ihr Wissen rund um den gesunden 
Rücken. Sie erfahren, wie Ihnen rückenfreundliche Bewegungs-
abläufe im Alltag helfen, Ihren Rücken langfristig gesund zu er-
halten und Sie bekommen wertvolle Tipps zum richtigen Heben 
und Tragen von Lasten. Neben der richtigen Körperhaltung und 
den optimalen Bewegungsabläufen spielt auch der Muskelauf-
bau eine große Rolle. Der Fokus liegt hierbei auf der Rücken- und 
Rumpfmuskulatur. Denn ein starker, schmerzfreier Rücken erhöht 
die Lebensqualität deutlich und die allgemeine Mobilität bleibt 
so bis ins hohe Alter besser erhalten.
*Mindestteilnehmer bei allen Präventionskursen: 6 Personen
RückenSchule (gemischt - m/w/d)
Kurs-Start* Dienstags ab 12.09.2023 von 09:15 bis 10:15 Uhr
Kurs-Leiterin Sport- und Rückenschullehrerin Barbara Schmidt
Ort Gymnastik-Forum in der Siebentäler Therme
RückenSchule (gemischt - m/w/d)
Kurs-Start* Donnerstags ab 14.09.2023 von 09:15 bis 10:15 Uhr
Kurs-Leiterin Sport- und Rückenschullehrerin Barbara Schmidt
Ort Gymnastik-Forum in der Siebentäler Therme
RückenSchule für Männer
Kurs-Start* Freitags ab 15.09.2023 von 18:00 bis 19:00 Uhr
Kurs-Leiterin Sport- und Rückenschullehrerin Barbara Schmidt
Ort Gymnastik-Forum in der Siebentäler Therme
RückenSchule (gemischt - m/w/d)
Kurs-Start* Sonntags ab 17.09.2023 von 09:30 bis 10:30 Uhr
Kurs-Leiterin Sport- und Rückenschullehrerin Barbara Schmidt
Ort Gymnastik-Forum in der Siebentäler Therme

FaszienTraining - Dehnen • Federn • Spüren • Ausrollen
Sie sind eher sportlich, fühlen sich aber manchmal ganz schön 
unbeweglich und verspannt? Faszien sind unsere Halte- und Bin-
degewebe und können trainiert werden. Sie umhüllen Gelenke, 
Muskeln und Organe und sind Teil unseres Immunsystems, un-
seres Bewegungsapparates und unseres Nervensystems. Bei 
Fehlhaltungen, Bewegungsmangel oder enormem Stress kön-
nen Faszien verkleben und somit ihre Funktion nicht mehr rich-
tig erfüllen. Durch unsere Sport- und Rückenschullehrerin, Frau 
Barbara Schmidt, lernen Sie verschiedene Übungen, die Faszien 
auszurollen, um diese Verklebungen zu lösen. Ihr allgemeines 
Wohlbefinden, Ihre Muskelkraft und Ihre Regeneration werden 
durch regelmäßiges Training verbessert.
*Mindestteilnehmer bei allen Präventionskursen: 6 Personen

FaszienTraining - Dehnen • Federn • Spüren • Ausrollen
Kurs-Start* Freitags ab 15.09.2023 von 16:30 bis 17:30 Uhr
Kurs-Leiterin Sport- und Rückenschullehrerin Barbara Schmidt
Ort Gymnastik-Forum in der Siebentäler Therme
Barbara empfiehlt für alle PräventionsKurse: bequeme und 
nicht zu weite Kleidung. Besondere Sportschuhe sind nicht  
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erforderlich. Trainingsmatten und sonstige Hilfsmittel sowie 
Faszien-Rollen stehen in ausreichender Anzahl zur kostenfreien 
Nutzung zur Verfügung.
Sie haben noch Fragen zu den Präventionskursen? Un-
ser Empfangsteam hilft Ihnen gerne telefonisch unter 
07083/9259-0 weiter. Anmeldung gerne telefonisch, per E-
Mail (siebentaelertherme@stw-badherrenalb.de) aber auch 
persönlich bei uns vor Ort.

Siebentäler Therme geschlossen

Sehr geehrte Badegäste,
hiermit möchten wir Sie darüber informieren, dass die Siebentä-
ler Therme am Montag, den 18. September 2023 wegen einer 
betrieblichen Veranstaltung geschlossen bleibt.
Wir bitten um Ihr Verständnis und hoffen, Sie ab Dienstag wieder 
bei uns begrüßen zu dürfen.
Ihr Team der Siebentäler Therme

Kommunale Jugendarbeit

Jugendreferentin Virginia Klumpp
Tel. 5006581, E-Mail: vk.jugendreferentin@gmail.com
Simone Wacker
Tel. 51945, E-Mail: mail@maler-wacker.de
Jugendtreff
Im Kloster 10 (ehem. Grundschule)
Dienstag für 7- bis 11-Jährige von 14 bis 16 Uhr (Ansprechperson 
Virginia Klumpp)
Freitag ab 7 Jahren von 15 bis 18 Uhr (Ansprechperson Simone 
Wacker)

Sonstige Informationen

Berufsausbildung zur Pferdewirtin / zum Pferdewirt: 
Regierungspräsidium Karlsruhe lädt Interessierte 
zum Berufsinformationstag am 9. September 2023 
nach Münsingen ein
Termin: Samstag, 9. September 2023
Zeit: 10 Uhr
Ort: Berufliche Schule Münsingen, Bismarckstraße 19, 72525 
Münsingen
Das Regierungspräsidium Karlsruhe lädt am Samstag, 9. Septem-
ber 2023, gemeinsam mit der Beruflichen Schule Münsingen, 
dem Haupt- und Landgestüt Marbach sowie der Bundesvereini-
gung der Berufsreiter und -fahrer zum 14. Berufsinformationstag 
zur/zum Pferdewirtin/Pferdewirt nach Münsingen ein.
Berufe rund um das Pferd haben bei jungen Menschen nach wie 
vor eine hohe Anziehungskraft. Was jedoch tatsächlich hinter 
dem Berufsbild Pferdewirtin/-wirt steckt und wie sich Ausbildung 
und Prüfungen gestalten, wissen nur wenige. Der Berufsinforma-
tionstag bietet jungen Menschen und ihren Eltern die Gelegen-
heit, sich einen Überblick über persönliche Anforderungen, Aus-
bildungsinhalte, Berufsausbildungsvertrag sowie Arbeitsalltag 
und Berufsaussichten zu verschaffen. Darüber hinaus besteht am 
Nachmittag die Möglichkeit, auf Pferden des Haupt- und Land-
gestüts Marbach, im Beisein sachkundiger Ausbilder, vorzureiten. 
Dafür fällt eine Kostenbeteiligung von zehn Euro an, eine kom-
plette Reitausrüstung ist mitzubringen. Alle Reitenden erhalten 
im Anschluss an das Vorreiten eine mündliche Einzelauswertung. 
Eine Anmeldung zum Informationstag und zum Vorreiten ist 
nicht erforderlich.
Weitere Informationen zum Berufsinformationstag finden Sie auf 
der Internetseite des Regierungspräsidiums sowie im Flyer.

ADFC | radspaß-Training für sicheres Fahren mit 
dem Pedelec in Straubenhardt
Schulstart heißt mehr Kinder auf der Straße. Wenn Erwachse-
ne mit gutem Vorbild vorangehen, legen sie ihre Wege auch 
aktiv zurück – zum Beispiel mit einem der beliebten Pedelecs. 
Mit höherem Gewicht, stärkeren Bremsen und elektronischer 

Unterstützung fährt sich ein Pedelec aber anders als klassische 
Fahrräder. Für mehr Sicherheit auf dem eigenen Gefährt bietet 
der ADFC Baden-Württemberg mit dem Projekt radspaß – sicher 
e-biken Fahrsicherheitstrainings in Straubenhardt an. Am Frei-
tag, 8. September können Sie Ihre Fähigkeiten auf dem Pedelec 
verbessern, Spaß beim Fahren und ein gutes Gefühl für Ihr Pe-
delec bekommen. Wer aufs E-Bike umsattelt, merkt schnell: elek-
trounterstütztes Fahren unterscheidet sich vom herkömmlichen 
Radfahren. Ziel der Fahrsicherheitstrainings von radspaß – sicher 
e-biken ist die Verbesserung der Fahrtechnik und des Fahrverhal-
tens aller Kursteilnehmer*innen. Damit erhöht sich auch die Ver-
kehrssicherheit aller Beteiligten. Der Fahrspaß mit dem Pedelec 
kommt in den maßgeschneiderten Kursen auch nicht zu kurz. 
Am Freitag, 8. September, von 13:30 bis 17:30 Uhr findet ein 
Sicherheitstraining für Pedelecs in Straubenhardt auf dem 
Verkehrsübungsplatz an der Wilhelm-Ganzhorn-Schule statt.
Von der Ergonomie über Aufsteigen, sicheres Bremsen, Lenken und 
dem Schulterblick werden die wichtigen Punkte für den Straßenver-
kehr geübt. Bringen Sie für das Training das eigene Pedelec und pas-
sendes Equipment (Helm, wetterfeste Kleidung und Verpflegung) 
mit. Das Pedelectraining kostet 35 € pro Person. Sie können Ihren 
Kurs auf unserer Website buchen unter www.radspass.org

Naturschutzgebiete alleine können die Vielfalt der 
Insekten nicht bewahren Uniforme Landschaften 
machen Insekten das Leben schwer
Baden-Württemberg/Karlsruhe/Königsbach-Stein. Dr. Ulrich 
Maurer, Präsident der LUBW Landesanstalt für Umwelt Baden-
Württemberg, veranschaulichte heute gemeinsam mit seinem 
Team im Naturschutzgebiet „Beim Steiner Mittelberg“ in Königs-
bach-Stein, welche entscheidende Rolle die Landschaft für einen 
intakten Insektenbestand spielt. Sie zeigten Vertreterinnen und 
Vertretern baden-württembergischer Behörden und Medien bei 
dem Vorort-Termin auch, welche Methoden bei der Erfassung 
der Insekten im Gelände zum Einsatz kommen. Exakte Standards 
beim Monitoring sind besonders wichtig, um verlässliche Daten 
zu gewinnen. Ziel ist es, über alle Flächen hinweg vergleichbare 
und aussagekräftige Ergebnisse zu erzielen, um belastbare Aus-
sagen zur Entwicklung der Insekten zu treffen.

Naturschutzgebiete sind für Insekten Rettungsinseln in der 
Landschaft
Das kleine Naturschutzgebiet „Beim Steiner Mittelberg“ liegt für 
Insekten wie eine Rettungsinsel inmitten einer überwiegend 
konventionell genutzten Landschaft, die von Wirtschaftswäl-
dern, Siedlungen und Äckern geprägt ist. Das geschützte Ge-
lände bietet den Insekten einen großen Reichtum an hochwer-
tigen Strukturen. Arten mit unterschiedlichen Ansprüchen an 
ihre Umgebung finden hier einen Lebensraum. „Wir sehen, dem 
Naturschutzgebiet sind enge Grenzen gesetzt. Die strukturarme 
Umgebung bietet den Insekten kaum Nistplätze, Nektarquellen 
für Wildbienen oder Futterpflanzen für die Raupen der Falter“, 
beschreibt Maurer die umliegende Szenerie. „Angesichts der 
Tatsache, dass 2,4 Prozent der Flächen in Baden-Württemberg 
als Naturschutzgebiete ausgewiesen sind, wird schnell deutlich, 
dass wir nicht allein mithilfe dieser Gebiete unsere Insektenpo-
pulation und die Biodiversität im Land erhalten können. Die ge-
samte Landschaft muss als Einheit betrachtet werden, in der ein 
Netzwerk aus geeigneten Lebensräumen den Insekten Nischen 
bietet für Nahrungssuche und Fortpflanzung.“

Insektenmonitoring liefert Fakten und ermöglicht Anpas-
sungsstrategien
„Viele Menschen haben den Eindruck, dass es heutzutage weniger 
Schmetterlinge gibt als früher, können dies jedoch nicht anhand 
von Zahlen belegen. Die Beurteilung von Veränderungen gestaltet 
sich besonders schwierig, wenn sie fast unbemerkt und schleichend 
ablaufen. Hier setzt das systematische Insektenmonitoring an“, fährt 
Maurer fort. Es sei eine wichtige Grundlage, um den Ursachen des 
Insektensterbens mit gezielten Maßnahmen zu begegnen.
Das Insektensterben bedroht die Lebensgrundlagen der Men-
schen, da Insekten in den Ökosystemen Schlüsselaufgaben über-
nehmen, wie die Bestäubung von Pflanzen, die Aufbereitung  
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abgestorbenen Materials oder den Erhalt der Bodenfruchtbar-
keit. Zudem bilden sie die Nahrungsgrundlage für viele andere 
Tiere, wie Vögel und Fledermäuse.

Erfassungsmethoden des Insektenmonitorings
Je nach Insektenart und Lebensweise kommen im Monitoring 
unterschiedliche Erfassungsmethoden zum Einsatz, darunter 
Transektzählungen, Boden- und Malaise-Fallen. Im Naturschutz-
gebiet „Beim Steiner Mittelberg“ werden in diesem Jahr die Bio-
masse flugaktiver Insekten, Tagfalter und Widderchen sowie Heu-
schrecken mittels Malaise-Fallen und Transektzählungen erfasst.
Die systematische Erfassung von Insekten bedeutet eine hohe 
logistische Herausforderung. Die Insekten sind meist sehr mobil 
und nur zu bestimmten Jahreszeiten und Witterungen nachweis-
bar. Fachwissen ist daher unerlässlich, um eine weitgehend ob-
jektive Erfassung zu gewährleisten.
Die Ergebnisse der Erfassungen können je nach untersuchtem 
Gebiet stark variieren, berichtet Dr. Florian Theves, zuständig bei 
der LUBW für das Insektenmonitoring. „Manchmal findet sich 
über Stunden nur ein einzelner Falter, während sich ein andermal 
gleich Hunderte auf einer Blumenwiese tummeln.“ Insgesamt 
wurden so im ersten Durchgang des Insektenmonitorings, der 
sich über vier Jahre erstreckte, über 342.000 Insekten erfasst und 
6.100 Proben genommen. Nun findet der zweite Durchgang statt.

Hintergrundinformation Erfassungsmethoden:

Transektzählungen
Für Transektzählungen wird in jeder Stichprobenfläche ein indi-
viduell auf Wegen und an Grenzen verlaufendes Linien-Transekt 
(Strecke, auf der die Falterindividuen gezählt werden) von 1.500 
Meter Länge eingerichtet. Die Breite des Transektes beträgt zehn 
Meter. Dieses Transekt wird dann in allen künftigen Kartierungen 
wiederverwendet. Bei geeigneter Witterung werden zwischen 
Mai und August fünfmal Tagfalter und Widderchen im vorgege-
benen Begehungszeitraum von zwei Stunden beiderseits der Li-
nie erfasst und meist sofort bestimmt. Die Aufnahme von Arten 
und Individuen erfolgt auf dem Hinweg punktgenau mittels ei-
ner App, die für das Biodiversitätsmonitoring Schweiz entwickelt 
wurde. Die exakte Lokalisierung der Falterindividuen erlaubt die 
spezifische Zuordnung von Biotop- und Nutzungstypen im Ver-
lauf des Transektes. Auf dem Rückweg werden rein qualitativ nur 
Arten aufgenommen, die zuvor nicht registriert wurden.

Malaise-Fallen:
„Malaise-Fallen“ sind Stoffzelte mit Mittelwand und zwei gro-
ßen quadratischen Öffnungen an zwei Seiten. Sie wurden nach 
dem schwedischen Entomologen René Malaise benannt, der die 
Fallen erstmals im Jahr 1937 einsetzte. Die umherfliegenden In-
sekten stoßen per Zufall auf die Mittelwand und orientieren sich 
automatisch an dem von oben hereinfallenden Tageslicht. An der 
höchsten Spitze des Zelts befindet sich eine Öffnung, an der eine 
Flasche sitzt. In dieser sammeln sich die Tiere in konservierendem 
Alkohol. Das Abtöten der Insekten ist notwendig, da in Malaise-Fal-
len Gruppen wie Fliegen und Hautflügler (z. B. kleine Schlupfwes-
pen) dominieren, die oft sehr schwer bestimmbar sind. Die Fallen 
besitzen keine anlockende Wirkung und stehen nur alle vier Jahre 
am selben Ort. Eine Gefährdung der Bestände lokaler Insektenpo-
pulationen wird so vermieden. Die exakte Entfernung, aus der die 
anfliegenden und sich in den Fallen sammelnden Insekten stam-
men, kann nicht näher bestimmt werden. Deshalb wird der Faktor 
„Biomasse-Luft“ als Landschaftsindikator behandelt.
Je Stichprobenfläche wird eine Falle eingesetzt. Das Fanggefäß 
wird alle zwei Wochen gewechselt. Die Insekten-Biomasse (Ge-
wicht) der Proben wird nach einem Standardverfahren gewogen. 
Es hat sich gezeigt, dass die Masse fliegender Insekten in den letz-
ten Jahrzehnten erheblich zurückgegangen ist.

Boden-Fallen für Laufkäfer
Laufkäfer werden auf insgesamt 80 Flächen in Baden-Württem-
berg mittels Bodenfallen erfasst. Die Fallen bestehen aus zwei 
ineinander gestellten, ebenerdig in den Boden eingegrabenen 
Plastik-Trinkbechern. Die vorwiegend nachtaktiven Käfer geraten 
beim Umherlaufen zufällig in die Fallen. Für das Insektenmoni-
toring werden die Fallen zu einem Drittel mit einer ungiftigen  
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Kinderärztlicher Bereitschaftsdienst:  01805 19292-160
Augenärztlicher Bereitschaftsdienst:  01805 19292-123
Pflegestützpunkt Landkreis Calw:  07051 160329
Giftnotruf:  0761 19240

Tierärztlicher Notfalldienst
Falls der Haustierarzt nicht erreichbar:  07231 1332966
UNA Tierrettungsdienst 24h-Notruf:  0180-55 952 952 (14ct/min)

Stadtwerke Bad Herrenalb
Störungsnummer Strom  07083 9248444
Störungsnummer Wasser  07083 9248445

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst
Der Zahnärztliche Notfalldienst wird unter Rufnummer 0761/120 
120 00 vermittelt.

Notdienst der Apotheken
Ansage der dienstbereiten Apotheken in der Umgebung unter 
01805-002963
Donnerstag, 31.08.2023:
Albtal-Apotheke Ettlingen Tel.: 07243 - 5 78 00
Schöllbronner Str. 2, 76275 Ettlingen 
Freitag, 01.09.2023:
Entensee-Apotheke Ettlingen Tel.: 07243 - 45 82
Lindenweg 13, 76275 Ettlingen (West)
Samstag, 02.09.2023:
Sibylla-Apotheke Ettlingen Tel.: 07243 - 1 26 60
Badener-Tor-Str. 16, 76275 Ettlingen 
Sonntag, 03.09.2023:
Apotheke am Stadtgarten Ettlingen Tel.: 07243 - 1 74 11
Thiebauthstr. 6, 76275 Ettlingen 
Montag, 04.09.2023:
Apotheke am Marktplatz Busenbach Tel.: 07243 - 5 65 30
Marktplatz 4, 76337 Waldbronn, Albtal (Busenbach) 
Dienstag, 05.09.2023:
Erbprinz-Apotheke Ettlingen Tel.: 07243 - 1 21 33
Mühlenstr. 27, 76275 Ettlingen 
Mittwoch, 06.09.2023:
Weier-Apotheke Ettlingenweier Tel.: 07243 - 9 08 00
Ettlinger Str. 31, 76275 Ettlingen (Ettlingenweier) 
Donnerstag, 07.09.2023:
Schloss Apotheke Ettlingen Tel.: 07243 - 1 60 18
Marktstr. 8, 76275 Ettlingen

Aus dem deutschen Festnetz kostenlos: 0800 0022 833
Vom Handy: 22 8 33 (max. 69 ct/min)
Im Internet: www.aponet.de

Fortsetzung auf Seite 6
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Fangflüssigkeit gefüllt. Aufgrund der großen Zahl an Stichpro-
benflächen, der Trittempfindlichkeit der Nutzpflanzenkulturen 
und der schweren Bestimmbarkeit sind Lebendfänge, für die 
die Fallen täglich geleert werden müssten, nicht möglich. Un-
beabsichtigte Beifänge kleiner Wirbeltiere werden durch in die 
Becher eingesetzte Trichter weitgehend ausgeschlossen. Die Ex-
positionszeit der Fallen beträgt sechs Wochen von Ende April bis 
Anfang Juni. Damit wird der für Untersuchungen von Laufkäfer-
gesellschaften wichtige Frühjahrsaspekt abgedeckt. Pro Ackers-
tandort werden acht Fallen eingesetzt, je vier auf zwei Linien 
einen Meter bzw. dreißig Meter vom Feldrand entfernt. Der Ab-
stand der Fallen der parallel zum Ackerrand verlaufenden Linien-
Transekte untereinander beträgt zehn Meter.

Blick zurück:
Weckruf Krefeldstudie
Vor sieben Jahren ließ die sogenannte „Krefeldstudie“ erstmals 
aufhorchen: Sie belegte einen Rückgang der Insekten-Biomasse 
von bis zu 75 Prozent. Neu und alarmierend war die Erkenntnis, 
dass auch ehemals weitverbreitete und häufige Insektenarten 
betroffen sind.
Jahre 2018 – 2021: Erste Erfassungsrunde
Der erste Erfassungsdurchgang des modular aufgebauten Insek-
tenmonitorings fand in den Jahren 2018 – 2021 statt. Die 201 Pro-
beflächen bestehen aus 161 Flächen, die unsere „normale Kultur-
landschaft“ außerhalb der größeren Waldgebiete repräsentieren 
(Offenland der Normallandschaft) und zum Vergleich aus weite-
ren 40 Flächen in Naturschutzgebieten.
Vergleichende Untersuchungen der LUBW mit historischen Da-
ten der Naturkundemuseen in Baden-Württemberg bestätigten, 
dass auch die Insektenvielfalt und -anzahl in den vergangenen 
Jahrzehnten deutlich zurückgegangen ist.
Ende 2021 lagen erstmals zu allen sechs Bausteinen des Moni-
torings (Tagfalter und Widderchen, Heuschrecken, Laufkäfer, 
Nachtfalter, Biomasse Boden, Biomasse Luft) und zu allen 201 Flä-
chen Daten vor. Im Herbst 2022 wurden die ersten Auswertungen 
des vollständigen Datensatzes für die Jahre 2018 bis 2021 vorge-
nommen.

Weiterführende Informationen:
Sie finden die bisher erzielten Erkenntnisse in den folgenden 
Pressemitteilungen der letzten Jahre:
Insektenmonitoring in Baden-Württemberg: Biotopschutz und öko-
logische Bewirtschaftung leisten wichtigen Beitrag zum Insekten-
schutz
13.01.2023 Insektenmonitoring in Baden-Württemberg
Nachtfalter: Vergleich aktueller und historischer Daten bestätigen 
einen deutlichen Rückgang der Arten und des Bestands
22.10.2021 Insektenrepositorium – handfestes Archiv für die Ent-
wicklung der Arten
Weitere Ergebnisse des Insektenmonitorings der LUBW
26.11.2020 Schmetterlinge im Fokus
Studie der LUBW Landesanstalt für Umwelt zeigt massives Insekten-
sterben in Baden-Württemberg
13.09.2019 Staatssekretär Andre Baumann „Die ersten Daten des 
landesweiten Insekten-Monitorings sind alarmierend und bestä-
tigen alle Befürchtungen.“

Tarifverhandlungen für die SRH Gesundheitszentren 
Nordschwarzwald und Bad Wimpfen aufgenommen
Nach der Kündigung des Tarifvertrags durch die SRH im Mai 2023 
sind heute die Verhandlungen mit der Tarifkommission der Ge-
werkschaft ver.di gestartet. Ziel ist es, für die SRH Gesundheitszen-
tren Nordschwarzwald sowie das SRH Gesundheitszentrum Bad 
Wimpfen einen einheitlichen und rehaspezifischen Tarifvertrag 
zu verhandeln. Nach der Einigung auf einen neuen Tarifvertrag 
für die Mitarbeitenden der Akutkliniken vergangenen Mai, hatte 
die SRH die Gewerkschaft ver.di zu Tarifverhandlungen aufge-
fordert, um für die SRH Gesundheitszentren Nordschwarzwald 
sowie das SRH Gesundheitszentrum Bad Wimpfen einen einheit-
lichen rehaspezifischen Tarifvertrag zu erreichen und Lohnerhö-
hungen zu diskutieren. Hierzu hatten die SRH Gesundheitszent-
ren Nordschwarzwald ihrerseits den Tarifvertrag gekündigt. Für 

BERATUNGS- UND  
HILFSDIENSTE
SOZIAL- UND DIAKONIESTATION DES KRANKENPFLE-
GEVEREINS BAD HERRENALB UND DOBEL
TAGESPFLEGE
An der Alb 14, Tel. 07083 2195, Fax: 07083 5475, Pflegenotruf: 5463

DIAKONISCHE BEZIRKSSTELLE NEUENBÜRG
75305 Neuenbürg, Poststraße 17, Tel. 07082 948012,
www.diakonie-nordschwarzwald.de,
dbs-neuenbuerg@diakonie-nsw.de
Sozialberatung, Beratung in Ehe-, Familien- und Lebensfragen, 
Gruppe für Trauernde, Kleiderlädle und Diakonie-Café

TAFELLADEN IN BAD HERRENALB
Im Kloster 11, dienstags 13.00 bis 14.00 Uhr, donnerstags 11.00 bis 
12.00 Uhr; den Berechtigungsausweis beantragen Sie im Sozialamt

ARBEITER-SAMARITER-BUND BAD HERRENALB
ASB-Sozialstation, Telefonzentrale: 07083 92350
häusliche Pflege, Hilfe im Haushalt, Fahrdienste, Krankentransport, 
stationäre Pflege
24-Stunden-Telefon: 07083 923535

ARBEITERWOHLFAHRT
Betreute Wohnanlage, Gaistalstraße 121 - 123
Tel.: 51714, Fax: 924086
bw.badherrenalb@awo-ka-land.de

HOSPIZDIENST BAD HERRENALB UND DOBEL
Frau Karin van Roode, Tel. 979747
Spendenkonto: Sparkasse Pf-Cw BLZ 666 500 85
Konto-Nr. 4 348 281

STADTSENIORENRAT BAD HERRENALB E. V.
Senioren-Begegnungsstätte „Im Kloster 10“
Tel.: 0160-2350109, E-Mail: stadtseniorenrat-herrenalb@gmx.de

AOK-BERATUNGEN
Terminvereinbarung unter 07082 94400

AA-MEETING – ANONYME ALKOHOLIKER
jeden Dienstag, 19.30 Uhr, ev. Gemeindehaus, Im Kloster 39, 
Eingang Untergeschoss

PRO FAMILIA, AUSSENSTELLE BAD WILDBAD-CALMBACH
Tel.: 07231 607586-0

LANDRATSAMT CALW – GESUNDHEIT UND VERSORGUNG
Calw, Vogteistr. 42 - 46, Tel.: 07051 160931

FACHSTELLE SUCHT CALW
Bahnhofstr. 31, Tel.: 07051 93616, Fax: 07051 936188

DEUTSCHE RENTENVERSICHERUNG FREUDENSTADT
Telefonische Beratung unter 07441 860500

VdK (SOZIALVERBAND)
Sozialberatung: Telefonisch unter 07084 5929648 mit Sozialberater 
Dr. Käfer

DRK-KREISVERBAND CALW E. V.
Hausnotruf-Service, „Essen auf Rädern“, Fahrdienst, Seniorenreisen, 
Bewegungsprogramm, Betreuungsdienst
Sabine Wiegand und Daniel Vejsada, Tel.: 07051/7009-4444
E-Mail: sabine.wiegand@drk-kv-calw.de, 
daniel.vejsada@drk-kv-calw.de



AMTSBLATT BAD HERRENALB • 31. August 2023 • Nr. 35   |   7

die SRH Gesundheitszentren Nordschwarzwald mit den Standor-
ten Waldbronn, Bad Herrenalb und Dobel galt bisher ein eigener 
Haustarifvertrag. Dieser soll nun in einen gemeinsamen Tarifver-
trag mit dem SRH Gesundheitszentrum Bad Wimpfen überge-
leitet werden, welcher die Spezifika der Rehabranche aufweist. 
Heute trafen sich die Vertreter der SRH mit der Tarifkommission 
von ver.di zur Auftaktverhandlung in Heidelberg. In konstruktiver 
Atmosphäre präsentierten beide Parteien ihre jeweiligen Vorstel-
lungen, was einen Tarifvertrag Reha ausmachen muss. Nach Vor-
stellung der Arbeitgeberseite muss der neue Reha-Tarifvertrag 
sich einerseits an den Refinanzierungssätzen der Reha-Träger ori-
entieren. Andererseits sollen Tätigkeiten, die es so nur in der Reha 
gibt (z. B. medizinische Bademeister:innen) oder deren Schwer-
punkte ganz anders liegen als in den Akutkliniken (z. B. Qualifi-
kation und Anzahl von Therapeut:innen) speziell berücksichtigt 
werden. „Wir hoffen, dass wir den neuen Tarifvertrag möglichst 
noch in diesem Jahr umsetzen können, um unsere Rehakliniken 
zukunftssicher aufzustellen“, sagte Werner Stalla, Leiter des Ge-
sundheitsbereiches der SRH. Ver.di hat ihre grundsätzliche Be-
reitschaft zur Verhandlung eines rehaspezifischen Tarifvertrages 
erklärt. Auch seien einzelne Punkte des Arbeitgebervorschlags 
grundsätzlich akzeptabel. Man wolle aber jetzt die Chance nut-
zen, das Thema Reha-Tarifvertrag zunächst noch einmal durch 
eine Mitgliederbefragung mit der Basis zu diskutieren, um auf 
dieser Grundlage danach einen eigenen Vorschlag zu erarbeiten.

Die Verhandlungen sollen am 9. und 30. November sowie am 1. 
Dezember 2023 weitergeführt werden.

Fünf auf einen Streich mit der KVV.luftlinie: Mitnah-
mefunktion in der FAIRTIQ-App deutlich erweitert

 
Bitte mit einsteigen: Ab September wird die Mitnahmefunktion bei 
der KVV.luftlinie deutlich erweitert. Dann können FAIRTIQ-Nutzende 
bis zu vier weitere Personen bei ihren Fahrten im Karlsruher Verkehrs-
verbund mitnehmen. Foto: Christian Ernst/KVV

Die KVV.luftlinie wird noch praktischer: Ab September können 
FAIRTIQ-Nutzende bis zu vier weitere Personen bei ihren Fahrten 
im Karlsruher Verkehrsverbund (KVV) mitnehmen. Das funktio-
niert für Erwachsene ebenso wie für Kinder. Ein Wisch auf dem 
Smartphone startet die Fahrt, ein weiterer Wisch beim Ausstei-
gen oder die integrierte Smart-Stop-Funktion beenden sie. Das 
System wählt automatisch die richtigen Tickets aus und zeigt 
sie für alle Reisenden in der App an. Voraussetzung ist, dass die 
komplette Fahrt samt etwaigen Umstiegen gemeinsam gestartet 
und beendet wird. Für die Nutzung müssen Kund*innen einmalig 
die FAIRTIQ-App herunterladen und sich registrieren. „Durch die 
erweiterte Mitnahmefunktion können noch mehr KVV-Fahrgäste 
von den Vorzügen des e-Ticketing profitieren“, sagt Prof. Dr. Alex-
ander Pischon, Geschäftsführer des KVV. „Deshalb passt die Inno-
vation perfekt zu unserem Ziel, das Bus- und Bahnfahren so ein-
fach und bequem wie möglich zu machen.“ Die App erkennt die 
gefahrene Strecke und berechnet anschließend den Preis nach 
dem günstigen Luftlinientarif. Es gibt einen Preisdeckel. Dieser 
sorgt dafür, dass mehrere Einzelfahrten an einem Tag zusammen 
nie mehr als eine an die Zahl der Reisenden angepasste „Tages-
karte Netz (Regio)“ kosten.

Die KVV.luftlinie ist insbesondere für Gelegenheits-Fahrgäste in-
teressant, die innerhalb der großen Stadtwaben Karlsruhes oder 
Baden-Badens kurze Strecken fahren oder wenige Haltestellen 
von einer Wabe in die nächste zurücklegen. Für längere Strecken 
gilt die Empfehlung, vor Fahrtantritt ein Tagesticket für ein, zwei, 
drei, vier oder fünf Personen zu kaufen.
Die Erweiterung der Mitnahmefunktion wird automatisch in der 
FAIRTIQ-App freigeschaltet, eine gesonderte Aktivierung durch 
die Nutzenden ist nicht erforderlich. FAIRTIQ kann einmal herun-
tergeladen auch in vielen anderen deutschen Städten sowie in 
der Schweiz, Österreich und Liechtenstein genutzt werden.

Kurzfilme erklären Beitragsberechnung der LBG
Mit zwei kurzen Filmen erklärt die Sozialversicherung für Land-
wirtschaft, Forsten und Gartenbau (SVLFG) die Beitragsberech-
nung der Landwirtschaftlichen Berufsgenossenschaft (LBG). Jähr-
lich versendet die LBG rund 1,4 Millionen Beitragsbescheide an 
ihre versicherten Unternehmerinnen und Unternehmer. Anhand 
eines fiktiven Beispiels geben die Filme einen Überblick über das 
Verfahren der Beitragszahlung sowie zur Berechnung der Beiträ-
ge. Zugleich werden häufig gestellte Fragen beantwortet. Damit 
erweitert die SVLFG ihr digitales Beratungsangebot. Vorschläge 
für weitere Film-Ideen nimmt die SVLFG gerne entgegen. Zu 
finden sind die Filme „Beitragsbescheid der LBG – So berechnet 
sich mein Beitrag“ sowie „Beitragsbescheid der LBG: So läuft das 
Verfahren zur Beitragszahlung“ im Internet unter www.svlfg.de/
beitrag-lbg. Dort gibt es auch weitere Informationen zum LBG-
Beitrag. Link zu YouTube: www.youtube.com/@svlfg3082

Landratsamt Calw

Sprechstunde der IBB-Stelle im September 2023
Die nächste Sprechstunde der Informations-, Beratungs- und 
Beschwerdestelle (IBB-Stelle) findet am 6. September 2023 von 
15:30 bis 17:00 Uhr im Gebäude der BruderhausDiakonie in der 
Badstraße 41 in Calw statt.
Die Ehrenamtlichen der IBB-Stelle sind unter der Rufnummer 
0172 6157580 telefonisch oder per E-Mail an info@ibb-calw.de zu 
erreichen.
Ziel der vom Landkreis Calw nach dem Psychisch-Kranken-Hilfe-
Gesetz Baden-Württemberg eingerichteten IBB-Stelle ist es, zwi-
schen den Anliegen der Psychiatrie-Erfahrenen, deren Angehöri-
gen, den psychiatrischen Einrichtungen und anderen Personen 
zu vermitteln.
Die Mitarbeitenden der IBB-Stelle arbeiten ehrenamtlich und 
unabhängig. Sie unterliegen der Schweigepflicht. Im Rahmen 
der Sprechstunden stehen zwei Mitglieder der IBB-Stelle als per-
sönliche Ansprechpersonen zur Verfügung. Die Leistungen sind 
kostenfrei.

Schadholzförderung endet 2023 -  
Sammelförderantrag des Landratsamtes Calw
Aufgrund der Extremwetterereignisse und deren Folgen für den 
Wald wurde 2020 das Förderprogramm zur Schadholzförderung 
gestartet. Die Frist der Antragstellung läuft noch bis Mitte Ok-
tober. Wie schon in den letzten Jahren bietet das Landratsamt 
Calw auch 2023 Waldbesitzenden die Möglichkeit, Fördergelder 
für die Schadholzaufarbeitung in einem Sammelantrag über die 
Abteilung Forstbetrieb und Jagd geltend zu machen. Waldbesit-
zerinnen und Waldbesitzer, die mit Unterstützung der Forstrevie-
re beim Landratsamt Calw 2023 Schadholz aufgearbeitet hatten, 
wurden bereits direkt informiert.
Sollten Sie Wald im Landkreis Calw besitzen und Schadholz auf-
gearbeitet haben, können Sie nur noch für kurze Zeit Fördergel-
der erhalten. Wichtig ist dabei ein Nachweis der Holzmenge und 
deren rechtzeitige Aufarbeitung. Wenn Sie die Möglichkeit nut-
zen wollen, über den aktuellen Sammelantrag des Landratsamt 
Calw Förderung in Anspruch zu nehmen, müssen Sie sich bis zum 
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01.10.2023 beim Förder- und Privatwaldsachbearbeiter Harald 
Nüßle, Tel. 07051 160 675, Harald.Nuessle@
kreis-calw.de melden. Er kann ihnen mitteilen, welche Unterla-
gen für die Antragstellung notwendig sind.

Bundesweiter Warntag am 14. September auch im 
Landkreis Calw
Bund, Länder und Kommunen testen alle Warnsysteme für Kri-
sen- und Katastrophenfälle. Anlässlich des bundesweiten Warn-
tags wird am Donnerstag, den 14. September um 11 Uhr in ganz 
Deutschland ein Probealarm durchgeführt. Ziel ist, die Menschen 
in Deutschland über die unterschiedlichen Warnmittel in Gefah-
rensituationen zu informieren und damit auch stärker auf den Be-
völkerungsschutz insgesamt aufmerksam zu machen. Der Warntag 
ist ein gemeinsamer Aktionstag, bei dem Bund und Länder, sowie 
teilnehmende Kreise, Städte und Gemeinden in einer Übung ihre 
Warnmittel erproben. Um 11:00 Uhr aktivieren die beteiligten Be-
hörden und Einsatzkräfte zeitgleich unterschiedliche Warnmittel. 
Auch der Landkreis Calw beteiligt sich an der Aktion. „Ob Hoch-
wasser, Waldbrand oder Wetterextreme – wir müssen in Zukunft 
besser für Krisenlagen gewappnet sein. Ein wichtiger Bestandteil 
sind Warnsysteme, um die Bevölkerung schnell zu erreichen.
Am 14. September werden verschiedene Systeme getestet, damit 
die Bevölkerung für den Ernstfall sensibilisiert ist“, sagt Landrat 
Helmut Riegger. Am Donnerstag, den 14. September 2023 wird 
um 11:00 Uhr die zentrale Probewarnung von der Nationalen 
Warnzentrale im Bundesamt für Bevölkerungsschutz und Kata-
strophenhilfe (BBK) über das Modulare Warnsystem (MoWaS) in 
Form eines Warntextes bundesweit an alle Warnmultiplikatoren 
geschickt, die an MoWaS angeschlossen sind (z. B. Rundfunk-
anstalten und Medienunternehmen). Über MoWaS werden am 
Warntag zugleich auch die direkt angeschlossenen Warnmittel, 
wie zum Beispiel Warn-Apps und Cell Broadcast ausgelöst. Um 
11:45 Uhr wird die Nationale Warnzentrale die zentrale Probe-
warnung über MoWaS wieder entwarnen. Über Cell Broadcast 
erfolgt keine Entwarnung. Der bundesweite Warntag hat unter 
anderem das Ziel, die Funktion und den Ablauf der Warnung für 
die Menschen besser verständlich zu machen. Die nun bundes-
weit einheitlichen Sirenensignale sollen bekannter werden, und 
die von einer Warnung potenziell Betroffenen sollen wissen, wie 
sie sich schützen und wo sie weitere Informationen zur Gefah-
renlage finden können. Denn nur, wer eine Warnmeldung wahr-
nimmt und einordnen kann, kann sich in Gefahrensituationen 
richtig verhalten, und sich schützen. Das bundesweit einheitli-
che Sirenensignal für die Warnung ist ein einminütiger auf‐ und 
abschwellender Heulton, für die Entwarnung ein einminütiger 
durchgehender Heulton. Das Bundesamt für Bevölkerungsschutz 
und Katastrophenhilfe hat uns darüber informiert, dass zum 
Warntag 2023 wieder ein Rückmeldekanal in Form einer Umfrage 
für die Bevölkerung eingerichtet wird. Für die Bevölkerung be-
steht am 14. September 2023 ab 11:00 Uhr auf der Internetseite 
www.warntag-umfrage.de die Möglichkeit, an einer Umfrage teil-
zunehmen und eigene Erfahrungen und Wahrnehmungen rund 
um den Warntag 2023 zu teilen. Weitere Informationen zu den 
Sirenensignalen sowie Hörbeispiele gibt es auf der Website des 
Landkreises unter
www.kreis-calw.de/Service-Verwaltung/Verwaltung/Dezernate-
und-Abteilungen/Dezernat-3-Infrastruktur/Brand-und-Katastro-
phenschutz/Sirenenalarm/.

Informationen der Parteien und 
Wählervereinigungen

Grüne Liste e.V.

Einladung zur Jahreshauptversammlung 2023
Zur Jahreshauptversammlung der Grünen Liste Bad Herren-
alb e.V. sind alle Mitglieder und Interessierte hiermit herzlich 
eingeladen.

Termin: Samstag, 23.09.2023 um 16.00 Uhr
Ort: Park Restaurant im Kurhaus, Kurpromenade 8, Bad Herrenalb

Tagesordnung:
1. Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit
2. Bericht der 1. Vorsitzenden
3. Berichte aus der Vorstandschaft und Aussprache
4. Bericht des Kassiers
5. Bericht der Kassenprüfer
6. Entlastung der Vorstandschaft
7. Anträge und Verschiedenes 

a) Austausch über Aufstellung, thematische Schwerpunkte 
und Aufgabenverteilung 
b) Abstimmung über Anträge zur Satzungsänderung. Die 
Entwürfe hierzu werden im 
Vorhinein per E-Mail an die Mitglieder verteilt. 
c) Abstimmung über weitere Anträge, die bitte bis spätes-
tens 1 Woche vor der JHV 
eingereicht werden sollen.

8. Bestimmung der Wahlleitung und Neuwahl des Kassiers.
Über ein breites Interesse und zahlreiches Erscheinen freut sich 
der gesamte Vorstand der Grünen Liste Bad Herrenalb e.V.

Kindergärten und Schulen

Falkensteinschule Bad Herrenalb

Schulbeginn nach den Sommerferien
Die Sommerferien enden am Samstag, den 09.09.23.
Für alle Grundschüler der Klassen 2 - 4 beginnt der Unterricht
am Montag, 11. September 23 um 08.25 Uhr bis einschließ-
lich 11.55 Uhr.
Die Schulanfänger werden
am Mittwoch, den 13.09.2023 um 14.00 Uhr in der Falkenstein-
schule (Sporthalle) Bad Herrenalb eingeschult.
Wir wünschen allen Schülerinnen und Schülern einen guten Start 
und viel Erfolg im neuen Schuljahr!
Fischer
(Rektorin)

Grundschule Dobel

Ferienplan 2023/2024 der Grundschule Dobel
Liebe Eltern, liebe Schülerinnen und Schüler,
nachfolgend haben wir die Ferientage für das Schuljahr 
2023/2024 aufgelistet. Aufgeführt ist jeweils der erste bzw. der 
letzte Ferientag. Wir bitten um Berücksichtigung der Ferien bei 
Ihrer Urlaubsplanung.
Sommerferien 2023 Do., 27.07. – Fr., 08.09.2023
Brückentag 2023 Mo., 02.10.2023
Herbstferien 2023 Mo., 30.10. – Fr., 03.11.2023
Weihnachtsferien 2023/2024 Fr., 22.12. – Fr., 05.01.2024
Faschingsferien 2024 Mo., 12.02. – Fr., 16.02.2024
Osterferien 2024 Mo., 25.03. – Fr., 05.04.2024
Brückentag 2024 Fr., 10.05.2024
Pfingstferien 2024 Mo., 20.05. – Fr., 31.05.2024
Sommerferien 2024 Do., 25.07. – Fr., 06.09.2024
Schulbeginn im Schuljahr 2023/2024
Am ersten Schultag im neuen Schuljahr, Montag, 11. September 
2023, beginnt der Unterricht für die Klassen 2 bis 4 um 8:30 Uhr 
und endet um 12:05 Uhr. Kernzeitenbetreuung und Hausaufga-
benbetreuung finden wie gewohnt statt. Wir bitten um frühzeiti-
ge Anmeldung beim Lernkern-Team.
Einschulung im Schuljahr 2023/2024
Für die Schulanfänger findet die Einschulungsfeier am Mittwoch, 
13. September 2023, statt. Um 14:00 Uhr beginnt diese mit einem 
ökumenischen Gottesdienst in der evangelischen Kirche in Do-
bel. Anschließend treffen sich alle um 15:00 Uhr im Kurhaus Do-
bel. Ihre erste Schulstunde verbringen die Erstklässler danach mit 
ihrer Klassenlehrerin in ihrem Klassenzimmer.
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Allen Schülerinnen und Schülern wünschen wir einen guten Start 
und freuen uns schon sehr darauf, alle kennenzulernen.
Jana Obert
Rektorin
Grundschule Dobel

Eichendorff-Gymnasium Ettlingen

Unterrichtsbeginn nach den Sommerferien
Der Unterrichtsbeginn im neuen Schuljahr 2023/2024 beginnt für 
die Klassen 6 - 10 und die Kursstufen 1 und 2 am Montag, den 11. 
September um 7.45 Uhr und endet um 13 Uhr.
Die Schülerinnen und Schüler der neuen 5. Klassen werden am 
Dienstag, den 12. September um 14 Uhr zusammen mit ihren El-
tern in der Aula begrüßt.

Wilhelm-Ganzhorn-Realschule 
Straubenhardt

Schuljahr 2023/24: Unterrichtsbeginn an den Schulen in 
Straubenhardt - Conweiler
Realschule:
Unterrichtsbeginn Klassen 6 – 10 
Montag, 11.09.2023 - 1. – 4. Std., 07:30 Uhr – 11:00 Uhr
Einschulung der neuen Fünftklässler: 
Dienstag, 12.09.2023, 8:00 Uhr – 11:50 Uhr

Grund- und Werkrealschule:
Werkrealschule: Klassen 6 – 9 
Montag, 11.09.2023 - 1. – 4. Std., 07:30 Uhr – 11:00 Uhr
Einschulung der neuen Fünftklässler:
Werkrealschule: Dienstag, 12.09.2023, 09:30 Uhr – 11:50 Uhr
Bitte beachten Sie auch unsere Veröffentlichungen auf unserer 
Homepage.
Kull
Rektor

Informationen der Feuerwehr

Abteilung Neusatz-Rotensol

Übungstermine

Übung Aktive
08.09.2023 20:00 Uhr

Übung Jugendfeuerwehr
18.09.2023 18:00 - 20:00 Uhr

Übung Feuerfüchse
18.09.2023 17:00 - 18:00 Uhr

Kirchliche Mitteilungen

Treffpunkt Kirche im Kurpark

Andacht jeden Sonntag um 16.00 Uhr
Bis Mitte Oktober findet jeden Sonntag um 16.00 Uhr eine An-
dacht statt.

Die Kirchenbank - Ein Ort des Zuhörens
Von Juni bis September sitzt jeden Freitag von 17 bis 18 Uhr eine 
Seelsorgerin oder ein Seelsorger auf der Kirchenbank und freut 
sich auf ein persönliches Gespräch mit Ihnen über Gott und die 
Welt. Kommen Sie einfach vorbei und setzen Sie sich zu uns!

Evangelische
Verbund Kirchengemeinde
Bad Herrenalb und Bernbach

Evangelisches Pfarramt Bad Herrenalb
Im Kloster 9
Tel.: 07083 – 524255 Fax: 07083 - 524256
E-Mail: Pfarramt.Bad-Herrenalb@elkw.de
Internet: www.bad-herrenalb-evangelisch.de
Die Kasualvertretung bis 03.09.2023 wird von Pfarrer Tho-
mas Held übernommen, 07082- 2505.
Danach bis Ende September von Pfarrer David Gerlach, Tele-
fon: 07082 2531
Pfarramtssekretärin: Doris Sesing; Doris.Sesing@elkw.de
Das Pfarrbüro ist ab dem 18. September wieder besetzt.
Öffnungszeiten: des Pfarramts-Sekretariates: dienstags und freitags 
von 08:30 Uhr -12:30 Uhr und donnerstags von 16:00 Uhr -18:00 Uhr
~ ~ ~ ~ ~ ~ ~ ~ ~ ~ ~ ~ ~ ~ ~ ~ ~ ~ ~ ~ ~ ~ ~ ~ ~ ~ ~ ~ ~ ~ ~ ~ ~ ~ 
Kirchenpflegerin: Sabine Hädinger, Tel.: 54 26; 
Sabine.Haedinger@elkw.de
Jugendreferentin: Virginia Klumpp, 
E-Mail: vk.jugendreferentin@gmail.com
Tel.: 07083-5006581
Mesner und Hausmeister: Alexander Friesen, Tel.: 0175-11 83 2 83
Öffnungszeiten der Klosterkirche: 
dienstags – sonntags, 10:00 Uhr – 17:00 Uhr
~ ~ ~ ~ ~ ~ ~ ~ ~ ~ ~ ~ ~ ~ ~ ~ ~ ~ ~ ~ ~ ~ ~ ~ ~ ~ ~ ~ ~ ~ ~ ~ ~ ~ 
Öffentliche Klosterkirchenführungen
Immer freitags um 14:30 Uhr, Treffpunkt am Paradies

Donnerstag, 31.08.2023
Während der Ferien entfallen die Jungschargruppen
10 – 11 Uhr Öffnungszeit des Tafelladens, Im Kloster 11, (hinter 
der Klosterkirche)

Freitag, 01.09.2023
15.30 Uhr-17.30 Uhr Die Gemeinde Bücherei ist geöffnet

Sonntag, 03.09.2023
10:00 Uhr Predigt-Gottesdienst mit Prädikant Hans-Peter Nann

 
      Konzert KlangRaum Duo      Plakat: Makitaro Arima


